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Politiſche Ueberſicht

ſie Freiſinnige Zeitung hat es übel empfunden daßF Stehen die ſie zu dem Gedanken eines gewiſſen
e Zuſammenſchluſſes aller Liberalen gegenüber
dem ſchwarzen Kartell einnahm bei der über
wiegenden Mehrheit der deutſchen liberalen Zeitungen keinen
Anllang gefunden hat Aber da ſie ſich vereinſamt fühlte
ſenktte ſie ein dennoch verbat ſie ſich in ärgerlichem Tone

M vinterher wieder daß die Preſſe auf dieſes nachträgliche Ein
lenken allzu großes Gewicht lege mit Zeitungsgegacker ſei
da nichts gethan Abgeſehen davon daß ein freiſinniges Blatt
nicht ſo geringſchätzig von den Aeußerungen der Preſſe ſprechen
ſollte iſt ein allzu großes Gewicht auf die Dicta der Frei
finnigen Zeitung wohl aber kaum gelegt worden Uebrigens iſt
der Abg Eugen Richter in einer Wahlrede die er am

lehten Sonntag zur Betreibung der Reichstagswahl in
M Greiffenberg i Schl Wahlkreis Löwenberg gehalten hat

perſönlich für einen bedingten Zuſammenſchluß der Liberalen
verſchiedener Schattirungen eingetreten

Jm April ſo äußerte Herr Lugen Richter nach einem
Berichte der Bresl Ztg habe Rud von Bennigſen
die Anregung gegeben daß die liberalen Parteien ſich mehr zu
ſammenſchließen möchten und Bamberger und er Richter
hätten in die dargebotene Hand eingeſchlagen Wie ſtimme das
nun wenn im Wahlkreiſe Löwenberg der deutſchfreiſinnigen
Partei durch die Kandidatur Boguslawski ihr Beſitzſtand
ſtreitig gemacht werde Solle man dies als einen Mangel
an Disciplin betrachten oder hätten die Nationalliberalen Ver
pflichtungen gegen ihren Kandidaten Wir die National
liberalen und die Deutſchfreiſinnigen ſollten uns doch eher in
unſerem Beſitze ſchützen als uns befeinden

R Mit Genugthuung nehmen wir von dieſer verſöhnlichen
Aeußerung Eugen Richter s Akt hoffentlich wird ſie ihre
guten Früchte tragen

Ein altes und angeſehenes auch politiſch thätiges Mit
glied der deutſch freiſinnigen Partei ſchreibt uns zu
derſelben Frage

Daß die Geſundheit unſeres nationalen Lebens
ſeit dem Auftauchen des konſervativ klerikalen Kartells ſchwer
bedroht iſt fühlt jeder der ſich noch einen Funken

e freien Denkens bewahrt hat Da gilt es denn für
alle Liberalen ſich mit Ent ſchloſſenheit und Be
ſonnenheit zuwappnen verhältnißmäßig kleine und klein
liche Unterſchiede in den Hintergrund zu ſchieben
Durch Begehungs und Unterlaſſungsſünden aller Art durch
Sünden der Regierung und der liberalen Parteien ſind die

r letztern ſchon ſeit langen Jahren im Reichstage noch mehr aber
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe in die Minderheit gedrängt

vorden Seitdem ſchwebt das konſervativ klerikale Bündniß
in der Luft Greifbare und gefährliche Formen hatte es aber
zur Zeit des Fürſten Bismarck das muß dieſem doch zur
Ehre nachgeſagt werden noch nicht angenommen Das

c Schulgeſetz des Grafen Zedlitz wurde noch in zwölfter Stunde
preisgegeben aber die Parteigruppirung die es gezeitigt hatte
war damit nicht beſeitigt die Konſervativ Klerikalen wurden
vielmehr in ihren Bündnißgelüſten durch mancherlei Vorgänge
in der Regierung durch den Sturz des Miniſters Herrfurth
durch die zweideutige Sprache der offiziöſen Preſſe wieder er
muthigt Sollten die Liberalen nun nicht end
lich die Zeichen der Zeit verſtehen lernen Wenn
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Augenblicksbilder aus Hamburg
Von Philipp Berges

Hamburg 12 Sept
Wer das ſtolze und mächtige Emporium des Welthandels

Hamburg das zugleich trotz ſeiner Ausdehnung eine der lieb
lichſten deutſchen Städte geblieben iſt in glücklichen Tagen

eſehen hat würde es in der gegenwärtigen Zeit der ſchweren
Koth kaum wiedererkennen ruſtbeklemmend und drückend

liegt der Schatten des unheimlichen aſiatiſchen Geſpenſtes auf
allen Gemüthern In den ſonſt ſo geſchäftigen Straßen des
luſtigen alten Hamburg iſt es öde und ſtill geworden Die
uns verwünſcht ans Herz gewachſene Muſik der Straßen
künſtler und das rührſelige Gedudel der Leierkaſten ſtören nicht

mehr den Fluß der Gedanken Straßenmuſik iſt polizeilich
verboten damit es die Kranken Sterbenden und Trauernden
d beläſtige nicht mehr erſchallt auch der Ruf der
dichte und Gemüſe feilhaltenden Karrenhändler der Verkauf
rerſtern iſt inhibirt das letztere findet bei der angſterfüllten

d völkerung keine Abnahme Vußs die Kinder treiben auf
r Straße ihr Weſen die Schulen ſind geſchloſſen und
ded hen ſich im en ſorglos ohne Furcht vor
n tödtlichen Gaſt der mit gelber knöcherner Hand gerade
er ihrer Mitte e pfer entführt Die Stätten
S Kunſt und der de oder des Rathes und ernſten
g rebens haben ihre Pforten geſchloſſen Kein Thegter keine

a erte keine Verſammlungen keine Schule allesVloſſen und auſgeſchoben bis wieder beſſere ten kommen
Promenade gin lieblichen Jungfernſtieg der Stolz der

Hbeimiſchen das Entzücken der Fremden iſt entvölkertpalaſtartigen h ſind leer
Freier und Herbſt bringen ſonſt Tauſende genußſüchtiger
ine und jetzt Es würde ſchwer halten ein
un ges Dutzend zu zählen Beim erſten Auftauchen der
ihn üicksbotſchaft ſind ſie entſetzt geflohen Wohl wer will es

9 verargen macht doch mancher Reiſende draußen im

gale Zeit
Abend Ausgabe
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annonsen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

0 Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Arttkel iſt
nicht geſtattet
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es über die Gefahren die von einer feſten Verbindung des
Centrums mit den Konſervativen und mit der Regierung
drohen noch einer Aufklärung bedurfte ſo iſt ſie durch den
Mainzer Katholikentag geliefert worden Dort ſind die
Ziele dieſer Verbindung deutlich genug klar gelegt worden Man
hat mit Schmeicheleien nach rechts und nach oben hin nicht
gegeizt und auf beiden Seiten iſt das Echo nicht ausgeblieben
Der Liebesbrief der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung
an das Centrum iſt und bleibt verdächtig trotz der
Ableugnung die er an anderer Stelle gefunden Das
Mildeſte was man ſagen kann iſt daß die Regierung
ſelbſt noch über ſich im unklaren iſt daß ſie ſich noch
nicht entſchließen kann offen die reaktionäre Flagge aufzuhiſſen
Zwei Seelen wohnen ach in ihrer Bruſt Wer aber will

es den Konſervativ Klerikalen verdenken wenn ſie nach allem
Vorangegangenen an der Ueberzengung feſthalten daß die
centrumsfreundliche Seele die ſtärkere iſt Eine Regierung
welche die Forderung der konfeſſionellen Schule erſt ſich an
eignete dann plötzlich fallen ließ kann ſich eines Tages ge
zwungen ſehen dieſe Forderung wieder aufzunehmen um die
ihr unentbehrliche Unterſtützung der Konſervativ Klerikalen in
anderer militäriſcher oder ſteuerpolitiſcher Richtung zu
erkaufen Solchen Ausſichten gegenüber iſt den Liberalen die
Marſchlinie klar vorgezeichnet Von der jetzigen Regierung
haben ſie nichts zu hoffen aber auch nichts zu befürchten wenn
es gelingt das konſervativ klerikale Kartell lahmzulegen Das
Centrum iſt ohnmächtig ohne die Konſervativen denen die
Nationalliberalen fortan jede Hilfe verſagen müſſen Das
alte Kartell das die Reihen der Konſervativen durch
nationalliberale Wahlhilfe verſtärkte war ein ſchwerer
Fehler der ſich jetzt bitter rächt Jm nationalliberalen
Lager beginnt man das jetzt einzuſehen Aber dieſe
Einſicht die im jüngſten Berichte der nationalliberalen Fraktion
des Abgeordnetenhauſes durchſchimmert muß noch klarer durch
dringen tiefer in der Wählerſchaft Wurzel faſſen und zur That
reifen Diejenigen Nationalliberalen die ſich nach jahrelanger
Gewöhnung von konſervativen Anwandlungen und regiernngs
freundlicher Liebedienerei nicht losmachen können mögen immer
hin nach rechts abſchwenken Diejenigen aber die der
Mahnung Bennigſen s folgend die Fahne des
liberalen Bürgerthums hochhalten wollen müſſen
nunmehr mit aller Energie in den Kampf gegen die
Konſervativen eintreten Die Freifinnigen
ihrerſeits müſſen durch verſöhnliches Entgegen
kommen das Wahlbündniß ermöglichen Eiferſüch
teleien und Zänkereien wie ſie noch den letzten Nach
wahlen vorausgingen müſſen künftig vermieden werden
Von den Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe
trennt uns nur noch ein Jahr eine verhältnißmäßig kurze
Spanne Zeit Beide Parteien nationalliberale und
deutſchfreiſinnige ſollen nicht ineinander aufgehen ſondern
nur zuſammengehen zu wahltaktiſchen Zwecken Getrennt
marſchiren vereint ſchlagen das ſoll die Loſung ſein
Um dieſes Ziel zu erreichen dazu gehört vor allem daß die
Parteien in ihrem Verkehr untereinander ſich der Mäßigung
und Zurückhaltung befleißigen die allein es ermöglichen
kann daß wir wieder eine Volksvertretung mit liberaler Mehr
heit erhalten

Tapfer iſt der Löwenſieger
Tapfer iſt der Weltbezwinger
Tapfrer wer ſich ſelbſt bezwingt

miſchen in kopfloſer Flucht das Weite gefucht haben das gehört
auf ein anderes Blatt Man ſpricht von 60 100,000 Per
ſonen welche die Stadt verlaſſen haben ſollen Warum
Kann ſich nicht gerade zwiſchen ſeinen vier Wänden jeder am
beſten vor Anſtecknng ſchützen Wo könnte er mit mehr
Leichtigkeit alle ſanitären Vorſchriften befolgen als zu Hauſe
Und iſt es nicht die Pflicht jedes Mannes der Gefahr die
Stirn zu bieten um in der Stunde der Noth ſeinen Lieben
hilfreich nahe zu ſein Aber ich rechte nicht mit den Flücht
lingen und tadle ſie nicht möge ſich jeder mit ſeinem
eignen Gewiſſen oder vielleicht mehr noch mit ſeinem Muthe

den ſuchen Kein geringer Theil der Ausreißer iſt erſt
nachher zum klaren Nachdenken gelangt Jn den erſten Tagen
der Epidemie als unheimliche Gerüchte hin und her durch die
Stadt zu ſchwirren begannen brach in der Bevölkerung eine
unbeſchreibliche Panik aus die durch das Schweigen der Be

hörden auf die höchſte Spitze getrieben wurde Niemand
wußte welche Ausdehnung die Seuche bereits gewonnen hatte
Schon kreuzten die zweiſpännigen Krankenwagen in ſchrecken
erregender Menge in allen Theilen der Stadt und immer
noch en weiſe Behörden den wahren Stand der Dinge zu
vertuſchen

Am 17 18 19 uſw als ſchon eine ganze Reihe von
CholeraTodesfällen vorgekommen war Publikum und Preſſe
ihre drohende Stimme zu erheben begannen regte ſich in den
zuſtändigen Aemtern immer noch nichts Jn dieſer Zeit ſo
erzählt man ſich meldete ein hieſiger praktiſcher Arzt Dr L
dein Medizinalamt daß nach ſeiner Ueberzeugung eine Cholera
Epidemie in Hambur en ſei Lachend antworteteman ihm Aber Der oktor ſeien Sie doch nicht ſo
ängſtlich An eine Veröffentlichung von Vorbeugungs
maßregeln dachte keine Seele Erſt am 23 Auguſt nachdem i
ein einziger Tag ſchon 80 Erkrankungen gebracht hatte gab
man e den Ausbruch einer Epidemie zu Daher
auch die raſende Verſchleppung in alle Theile des Reiches Als
die Flucht begann waren unzählige Perſonen bereits infieirt
Warnungen Mahnrufe kamen nun zu ſpät Uebrigens kamendieſe r zum größten Theile aus der Preſſe und dem
Publikum ſelbſt denn in den Behörden die doch vor allen ſichReiche einen zei ichzeitraubenden Umweg nur um Homburg nichtberühren zu müſſen Daß gber guch Tauſende von Kind
kühle Köpfe zu bewahren ſuchen mußten ſchien entweder eine
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Die Hamb BörſenHalle das Organ der wohlhabenden

hamburger Handelswelt vertheidigt ihre Stadt Hamburg
gegen die Vorwürfe die von der Preſſe gegen
deren Behörden gemacht werden Die Vertheidigung gelingtihr nicht kann r nicht gelingen aber nicht unrecht hat die

Hamb BörſenHalle wenn ſie ſchreibt
Die Preſſe hat kein Wort der Theilnahme und des Mit

gefühls für die Bevölkerung dieſer Stadt gehabt Mochte
man immerhin die Behörden tadeln was hatte die Ein
wohnerſchaft mit unterlaſſener Vorſicht und mangelnden Vor
kehrungen zu thun Sie hat in erſter Reihe darunter gelitten
aber hat man für ſie Mitleid und Mitgefühl gehabt Jn
Bauſch und Bogen iſt dieſes unglückliche Hamburg verdammt
worden und beinahe nicht eine Stimme hat ſich hören laſſen
mit einem tröſtenden Zuſpruche

Der Vorwurf trifft und wir ſelbſt die wir dies ſchreiben
fühlen uns mit von ihm getroffen Menſchlich erklärlich in
deſſen iſt dieſes Verhalten der deutſchen Preſſe die Sorge um
die eigene Erhaltung die Pflicht der Abwehr der Gefahr von
uns ſelbſt übertönte fürs erſte das Mitgefühl für die leidenden
Hamburger Und jetzt ſchreibt die Hamb BörſenHalle

Hilfe brauchen wir nicht wenn ſie nicht freiwillig und
liebevoll gewährt wird wir werden uns ſelbſt helfen
in dieſer bittern Noth und wir haben bereits gezeigt
daß wir es können Aber eine moraliſche Aufrichtung ein
freundlicher Zuruf eine Bezeigung der Theilnahme für die
Stadt und ihre Bewohner das iſt es was wir in den letzten
Wochen gebraucht haben was uns wohlgethan hätte Das
Jahr 1842 iſt das Jahr des großen Brandes geweſen das
Jahr 1892 wird einſt als das Jahr des großen Sterbens be
zeichnet werden Aber während damals als Deutſchland noch
in einige dreißig Vaterländer zerfiel ſich das Mitleid und die
Hilfe für Hamburg in großartiger Weiſe überall gezeigt hat
erhob ſich im einigen Reiche jetzt kein Wort und keine Hand
für uns Damals hat in drei Tagen das Feuer unſere Stadt
verwüſtet diesmal hat in drei Tagen die Seuche Tauſende
hingerafft Das Unglück iſt jetzt noch viel größer und Mit
gefühl hätte uns wohlgethan Hamburg iſt ſtets bei der Hand
geweſen wenn es zu helfen galt und es hat niemals bei einem
ſchrecklichen Ereigniſſe gefragt ob ein Verſchulden vorliegt um
ſo ſchmerzlicher iſt die Erfahrung die wir in dieſer Zeit haben
machen müſſen

Wir hoffen und wünſchen aufrichtig daß dieſer Anruf an
Deutſchland nicht vergebens erklungen und daß die freiwillige
und liebevolle Hilfe die das hamburger Blatt für ſeine
ſchöne alte Stadt haben will noch nicht ausgeſtorben iſt

pel vielfältig und kräftig ſich bethätigen möge im Deutſchen
eiche

Neulich hatten die Münch Neueſt Nachr die auch an
dieſer Stelle verzeichnete Meldung veröffentlicht ein preußiſcher
Steuerbeamter reiſe in Bayern umher und ſtelle Erhebungen
über den bayriſchen Malzaufſchlag an weil die Re
gierung die gleiche Art der Bierbeſtenerung im norddeutſchen
Bundesgebiete einführen wolle Heute theilen dieſelben Münch
Neueſt Nachr in offiziöſer Tonart mit in bayriſchen Re
gierungskreiſen ſei von einer Abſicht der Reichsregierung eine
Aenderung in der norddeutſchen Bier Beſteuerung in der
Form eines Malz Aufſchlages herbeizuführen
nichts bekannt

Der Streit um die Türkenlooſe der zwiſchen de Ser
waltungsrathe der türkiſchen Schuld und der Han
delskammer in Rom entbrannt war iſt geſchlichtet Es
iſt jetzt eine Verſtändigung zwiſchen den italieniſchen

noch größere Panik zu herrſchen als in der Bevölkerung oder
aber man glaubte im Ernſte immer noch nicht an das Umſich
greifen der Seuche Während die Ziffern der Erkrankungen
ſprungweiſe aufwärts haſteten widerſetzte ſich die Oberſchul
behörde mit unglaublicher Jndifferenz der von allen Seiten
geforderten Schließung der Schulen Sie wurde am 25 Aug

427 Erkrankungen 165 Todesfälle rundweg abgelehnt Nun
predigte die Preſſe offne Empörung Da die Behörde nicht
helfen wolle müſſe Selbſthilfe der Eltern eintreten Jeder
der ſeine Kinder liebe ſolle ſie zu Hauſe halten Am nächſten
Tage ſtanden die Staatsſchulen leer Privatſchulen hatten be
reits vorher geſchloſſen Da hörte denn am 27 Auguſt 630
Erkrankungen 366 Todesfälle endlich die Schule auf Für
die Kranken ſah es ſchlimm aus Weder Vorbeugungs noch
ne waren in genügendem Maße getroffen und
es fehlte am Nöthigſten an Wagen zum Befördern der
Kranken an Baracken zu ihrer Aufnahme denn die Kranken
häuſer waren im nu gefüllt und an Pflege Weder Kranken
pfleger noch Aerzte wären vorhanden Ein Sturm der Ent
rüſtung des Zornes vor dem ſelbſt die lähmende Furcht
zurücktrat ging durch die Bevölkerung die ſich verrathen und
verkauft wähnte erkwürdigerweiſe aber richtete ſich die all

emeine Entrüſtung nicht gegen die Geſammtheit der ſäumigen
hörden ſondern gegen eine einzige Perſon den Chef des

Medizinalamtes einen alten würdigen 72jährigen Herrn dem
man die ganze Schuld aufbürdete Alle Zeitungen ſuchten den
Zornesblitz des Publikums auf dieſen Greis hinzulenken Un

ſchwer erkannte der Fremde den höhern Finger in dieſem
Vorgehen Freilich auf den Sack ſchlägt man und ſo
weiter Ob man annahm er habe das hamburger Waſſer
vergiftet Ob man glaubte er habe die ſämmtlichen Behörden
in Schlaf gelullt Daß der arme alte Herr wirklich nicht
der Hauptſchuldige an den Unterlaſſungsſünden des Gemein
weſens ſei das haben inzwiſchen eine Sitzung der Bürgerſchaft
und eine Rede des Polizeiherrn allerlei Enthüllungen und der
Rücktritt des Medizinalrathes vom Amte allen jenen gezeigt
die nur ſehen wollen und nicht die Binde der Abhängigkeit
Unterwürfigkeit Kriecherei und un Höflichkeit vor
den Augen tragen Höflichkeit Höflichkeit ſei verdammt ZumTeufel mit ihr Hier S es das theure Leben der Bürger
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erreichiſchen und deutſchen Syndikatsmitgliedern erzieltkwweß 4 Folge ſich wichtige endet
bei der dette publique ergeben dürften Das deutſch
italieniſch öſterreichiſche Einverſtändniß wird bei der weitern
Entwickelung der türkiſchen Konverſionsfrage eine wichtige
Rolle ſpielen und dies iſt beſonders beachtenswerth

Halle und Umgegend
Halle 13 Sept

Der Dritte kommunale Bezirksverein hält ſeine
Monatsverſammlung Donnerstag den 22 d in der Gaſtwirth
ſchaft Daheim am Steinweg Für die Tagesordnung ſind
u a Beſprechungen über die ſtädtiſche Kanaliſation und die
Gerberſaale vorgeſehen

Geſtern beſuchte u a der Landeshauptmann der ProvinzScchie Graf v Wintzingerode aus Merſeburg die hieſige

Kunſtgewerbe Ausſtellung Derſelbe wurde von dem Vor
e des Kunſtgewerbe Vereins und dem des Ausſtellungs

usſchuſſes am Bahnhofe empfangen und durch die Ausſtellungs
räume geleitet ährend einer zweiſtündigen Beſichtigung
äußerte der Hr Landeshauptmann verſchiedentlich Anerkennung
über die Anordnung und die in Halle und im Bezirk Merſeburg
en Ausſtellnngsgegenſtände Vor dem Verlaſſen der
usſtellung zeichnete ſich der Herr Beſucher in das in der

Archäologiſchen Fund und Trunkgrube aufliegende Fremden
buch ein

Mehrere hieſige Mitglieder des Deutſch Oeſterreichi
chen Alpenvereins der bekanntlich auch in unſerer Stadt
urch eine Zweiggeſellſchaft vertreten iſt haben in dieſem Sommer

verſchiedene beachtenswerthe Bergtonren unternommen Von
einem der Touriſten erhalten wir z B eine Mittheilung aus
Chamonix vom 5 Sept die auch für weitere Kreiſe von Jnter
eſſe ſein dürfte Der kühne Bergſteiger der im vorigen Jahre
die Jungfrau erſtieg war in dieſem Jahre am 18 Aug auf dem
Ortler wo er aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers von
Oeſterreich in Gegenwart von 11 Touriſten und 12 e brree
ein Hoch auf denſelben ausbrachte jedenfalls das höchſte Hoch
was dem Fürſten in ſeinen Landen ausgebracht worden iſt Jn
der Geſellſchaft befand ſich außer dem Berichterſtatter noch ein
anderes Mitglied des Alpenklubs aus Halle Von dem Ortler
ging es dann nach der zwar ſchöneren aber auch viel ſchwie
rigeren Königsſpitze die auch erſtiegen wurde wogegen die
Erſteigung des Montblanc dreimal vergeblich verſucht wurde
Er ſchreibt darüber Am 27 /28 Aug war ich nach der Ueber
nachtung in den Grands Mulets auf ungewöhnlichem Wege wegen
vielen Neuſchnees im Aufſtieg nach Dome du Gouter um von
da nach dem Montblanc zu kommen Jn Höhe von 4600 Meter
ſtürzte ich mit meinen beiden Führern ca 200 Meter eine ſteile
Schneewand ſauſend hinab doch fielen wir glücklich auf Schnee
Da ein heftiger Sturm wehte gab ich den Weitermarſch auf
Am Tage vorher waren mir beim Aufſtieg 12 Führer mit dem
verunglückten engliſchen Profeſſor begegnet den ſie in einen Sack
gehüllt auf dem Schnee hinunter ſchleiften Am 30 /31 Aug
verſuchte ich wieder den Auſſtieg ich kam bis zum Grand
Plateau ca 3900 Meter das Wetter zwang aber zur Umkehr
Am 3 und 4 Sept wurde noch ein Verſuch gemacht und
ſchlief ich zwei Nächte bei Schnee und Regenwetter in den
ſchlechten Hütten auf den Srands Mulets doch mußte auch
dieſer Verſuch aufgegeben werden

Am Donnerstag abend hält der zu unſern Mitbürgern
zählende ausgezeichnete Recitator Hr Max Schwartz nach
längerer Pauſe im kleinen Saale des Prinz Karl wieder eine
Vorleſung aus Reuter ſchen ſowie auch hochdeutſchen
Dichtungen Jn den letzten Wochen hat Hr Schwartz unter

rn Beifall u a in Bitterfeld Deſſau Köthen
ittenberg Roßlan Löbejün Hettſtedt Vortkräge

gehalten

Die in dem Neubau der Preußiſchen Lebens
verſicherungs geſellſchaft an der Alten Promenade ein
gerichtete große Gaſtwirthſchaft iſt von Hrn Gaſtwirth
Paul Jahn dem gegenwärtigen Jnhaber von Freyberg s
Garten zur Bewirthſchaftung übernommen worden Die Pacht
ſumme beträgt 12,000 M Das Lokal ſoll am 25 d eröffnet
werden Daſſelbe hat eine ſehr geſchmackvolle Einrichtung er
halten Unter Vermeidung alles Flitterglanzes ſind anheimelnde
zu gemüthlicher Kneiperei einladende Räume geſchaffen Einen
eigenartigen Mittelpunkt derſelben bildet ein mauriſcher Tempel
Die Wände zieren große werthvolle Gemälde Dabei ſoll die
Gaſtwirthſchaft nicht im Stile eines modernen Cafés mit hohen
Preiſen ſondern obgleich auch alle Konditoreiwaaren c vor
räthig gehalten werden in erſter Linie als feine billige Bier
und Speiſewirthſchaft betrieben werden Zum Ausſchank kommen

h Eho zu 15 Pf Münchener Brauhaus und Pilſener
aueben wird der als tüchtiger Wirth bekannte Jnhaber beſondere

Pflege der Küchenwirthſchaft zuwenden Speiſen ſollen zu
billigſten Preiſen verabreicht werden

die ſchon mehr als 5000 der Jhrigen in Ohlsdorf verſcharren
mußten

Alt alt iſt vieles im alten Hamburg und was alt iſt iſt
auch morſch und verdient durch Neues Kräftiges Sicheres
erſetzt zu werden

2 e

Prof Koch der in Gemeinſchaft des Geh Medizinalrath
Raths während der erſten Tage der offiziellen Epidemie in
Hamburg weilte äußerte u a das Folgende Der Verlauf
der Epidemie iſt in der Regel einer dieſer drei Langſames
Steigen und langſames Fallen Schnelles Steigen langſames
Fallen Rapides Steigen und rapides Fallen Jrre ich nicht
ſo herrſcht in Hamburg die letztere Art Die Weisheit des
BacillenApoſtels iſt aber auch noch nicht zu Ende denn jeden
falls trifft ſeine Behanptung für Hamburg nicht zu Hier
handelte es ſich nicht um ein rapides Wachſen nein der Aus
bruch glich einer Exploſion Obgleich zuerſt darüber
herrſcht kein Zweifel die Hafengegenden am ſchwerſten zu
leiden hatten tauchte das Geſpenſt der Cholera doch gleichzeitig
in allen Theilen der Stadt auf und die fröhliche Elbmetropole
verwandelte ſich plötzlich in ein Schlachtfeld auf dem die Bilder
des Kampfes ſich um ſo grauenhafter geſtalteten da der Feind
unſichtbar blieb Man brauchte nur den Fuß vor die Thür
zu ſetzen um hier und da Eholerabefallene plötzlich ſchwer
erkrankt zuſammenbrechen zu ſehen Eine Art Betäubung ein
Schwindel ſchien blitzſchnell ihr Hirn zu umſſchleiern ſie
ſtolperten hielten ſich einen Moment an der Häuſerwand und

ſtürzten nungslog zu Boden Alle Achtung vor den Unter
beamten der hamburger Polizei Jm nu waren ſie zur Stelle
und unterſtützten den Unglücklichen gleichviel in welcher Ver
faſſung ſie ihn trafen während die Paſſanten in weitem Bogen
auswichen Die Aerzte belehren uns darüber daß die Cholera
niemals unangemeldet erſcheint Stets und unter allen Um
ſtänden geht ihr eine leichtere oder ſchwerere Diarrhöe voran
und faſt immer iſt Rettung möglich wenn ſie ſofort gebracht

6wird Die Cholera bietet im allgemeinen kein beſtimmteKrankheitsbild ier zeigt ſie 4 als Dur leichteſtenGrades dort ge ie i e e und
gmordet im Verlaufe weniger Stunden ß dieſen
beiden Extremen liegen unzählige Kr i ZEs geht hieraus hervor daß jene Perſonen auf der

Auch im Laufe des geſtrigen Tages und heute vormittag
ſind hier cholera verdächtige Erkrankungsfälle nicht zur
Anzeige gekommen

Jm Monat Anguſt 1892 ſind im Bevölkerungsſtande
der Stadt Halle 305 Kinder 1891 321 als geboren ange
meldet 181 männl und 169 weibl Geſchlechts darunter 52 un
eheliche Geburten 9 männl und 10 weibl von hieſigen 13
männl und 20 weibl von auswärtigen Müttern
Von 316 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

18 kuatholiſcherI mwuoſaiſcherb verſchiedenerDiſſidenten

Als verſtorben ſind angemeldet 125 Perſonen männl und
118 weibl Geſchlechts 243 dazu 14 Tödtgeburten 257
Todesfälle gegen 209 im Auguſt 1891

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 71 männl 62 weibl Geſchl

von 1
25

615
16 20
2130
31 40
4160
61 80

über 81
unbekannt

1

1

125 männl 118 weibl Geſchl
197 waren evangeliſcher 11 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion

ungetauft 35
Es waren 90 männliche 86 weibliche ledig 25 männliche

12 weibliche verheirathet 10 männliche 20 weibliche verwittwet
männliche geſchieden

Geboren wurden 350 Todesfälle waren 257 mithin 93
Geburten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 37 geſchloſſen 1891 72

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 52 Perſonen
einſchl 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden

und zwar an Magen und Darmkatarrh 7 chron Gehirnwaſſer
ſucht 1 Gehirnlähmung 1 Schlaganfall 1 Altersſchwäche 3
Brechdurchfall 7 Atrophie 3 Diphtherie 1 Herzleiden 1 Rücken
mark Affektion 1 Herzfehler 1 Speiſeröhrenkrebs 1 Bruſtleiden 1
Lungenſchwindſucht 3 Darmentzündung 1 Durchfall 2 Lebens
ſchwäche 1 Rückenmarkslähmung 1 Blafenausſchlag 1 Rippenfell
krebs 1 Abzehrung 1 Magenblutung 1 Krämpfen 2 Nieren
entzündung 1 Lungenentzündung 1 Selbſtmord 1 mangelhafter
Ausdehnung der Lungen 1 chron Luftröhrenentzündung 1
Unterleibsgeſchwulſt 1 Geſchwulſt des Netzes und des Darmes 1
angeborenem Verſchluß des Afters 1 Krebs 1

Jm benachbarten Nietleben hat ſich am Sonntag früh
der Geſchirrführer M in ſeinem Holzſtalle erhängt Arbeits
loſigkeit ſoll die Veranlaſſung zu dem Selbſtmorde ſein

Auf der Fahrt von Nietleben hierher bemerkte heute
früh ein Fleiſcher von dort einen Mann der in einem Sacke an
ſcheinend eine größere Laſt trug Als das Fleiſchergefährt dem
Manne ziemlich nahe gekommen war warf dieſer plötzlich den
Sack ab und ergriff die Flucht Es ſtellte ſich heraus daß der
Sack Kartoffeln enthielt die wahrſcheinlich vom Felde in der
Nähe geſtohlen waren Der Fleiſcher lud den Sack auf ſeinen
Wagen und lieferte ihn hier ab

Städtiſche Kommiſſionen
Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl

eines Stadtbauraths
Sitzung am Mittwoch den 14 Sept 6 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer
r

Petitions Kommiſſion
Mittwoch den 14 Sept 5 Uhr

Beſichtigung der Bedürfnißanſtalt in der Lindenſtraße und einer
Abort Anlage in der Rathhausgaſſe Zuſammenkunft Rathhaus
gaſſe am Eberwein ſchen Hauſe Nr 14
2c2 cdèdz2

Gerichtsverhandlungeun
Rom 12 Sept Wie aus Perugia gemeldet wird iſt

Annibale Poggioni der Mörder des Biſchofs Foligno zu
lebenslänglichem Zuchthauſe verurtheilt worden

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 12 Sept Orig Mitth Für die durch Ab

leben des Rektors Kuntze freigewordene Stelle als Rektor der
zur Zeit 33klaſſigen hieſigen Mittelſchule für beide Ge

Straße zuſammenbrachen und meiſt rettungslos verloren
waren keineswegs ſo plötzlich erkrankten wie es den Anſchein
hatte Ohne Zweifel fühlten auch ſie ſich ſchon vorher un
wohl ohne Hilfe zu ſuchen Wer aber kannte damals die
ärztlichen Vorſchriften die heute in aller Mund ſind wer
beſonders in den breiten Schichten des Volkes kannte die
Medikamente die heute jeder in der Taſche trägt Die Be

hatten ſich ja nicht einmal auf eine Möglichkeit des
usbruches der Seuche vorbereitet geſchweige denn Warnungen

an das Publikum erlaſſen obgleich die Cholera ſeit langer Zeit
uasi vor den Thoren ſtand Die Kranken wurden von den
aſſen aufgeleſen und an die Mauer gelehnt bis der Kranken

wagen erſchien Ach und das dauerte manchmal gar lange
Denn es fehlte an Wagen um den plötzlichen ungeheuern An
forderungen zu genügen Dem beſtehenden Wagenparke wurden
ſchon in den erſten Tagen 70 alte nothdürftig hergerichtete
Droſchken aus einer hieſigen Anſtalt einverleibt und inzwiſchen
iſt eine weit größere Anzahl neuer Vehikel gefolgt Jn
allen Straßen wurden nun die unheimlichen Zweiſpänner ſicht
bar am meiſten natürlich in den alten miſerabel gebauten
dumpfen Ghettos der arbeitenden Klaſſen Der Fremde kann
ſich nur ſchwer ein Bild machen von der Unbequemlichkeit
dieſer Stadtviertel und ihrer Wohnungen Licht und Luft
ſind unbekannte Dinge Jn der verhältnißmäßig kurzen Steinſtraße und dem Netz von Gängen und engen Goſen das ſie

umgiebt ſind 30,000 Menſchen zuſammengepfercht Was
Wunder wenn ein Erkrankungsfall ſofort ein Dutzend neuer
nach ſich Feet Von Desinfektion war noch nicht die Rede
Wie die Krankheit gleich einer Exploſion ſich ausbreitete
ſo ſpäter auch der ganze offizielle und private Apparat
zur Bekämpfung der inzwiſchen in wüſte Verheerung
ausgearteten Epidemie Am Hafen deſſen Gegend wie ſchon
erwähnt am ſchlimmſten heimgeſucht war ſah es am ärgften
aus Hier zählten die Erkraukungen nach Hunderten und die
wenigen Wachen der Hafenpolizei vermochten nur den gevie Theil der Erkrankten bis zum Erſcheinen der Hilfe
zu beherbergen Wo das Nöthigſte Lhlte dachte man an Be

natürlich am wenigſten Auf den kalten nackten
lieſen der a lagen die Erkrankten ſtundenlang bis

der ſchon mit Jnſaſſen beladene Krankenwagen aus andern

ſchlechter haben ſich gegen 80 Bewerber gemeldet Darunt r
finden ſich dem Vernehmen nach etwa 30 Schulrektoren und 40 Lege
mit Rektoratsprüfungszeugniß ſowie 10 Kandidaten der Theo
Philologen uſw die der Natur der Sache nach von vornhen
nicht in Betracht kommen können Mit der Stelle war bis
das Amt des Dirigenten der Fortbildungsſchule verbunde
Ob dies ſo bleiben und wie die Perſonalfrage erledigt wert
ſoll wird ſich demnächſt entſcheiden Der Herr Regie runge
präſident zu Erfurt hat den SchmiedeJn nungen des
zirkes die ihnen vor einigen Jahren beigelegte Befugniß
Abhaltung von Prüfungen zum Nachweiſe der Befäbigun
zur ſelbſtändigen Ausübung des Hufbeſchlaggewerbes ſowie u
Ertheilung bezüglicher Zeugniſſe wieder iedenfalg
weil in der Handhabung dieſer ſ Z freudig begrüßten Er
leichterung ſeitens der Jnnungen Unznträglichkeiten untergelaufen
ſind Die allein zuſtändige Stelle des Bezirkes iſt nunmeſe
wieder die Kgl Lehrſchmiede in Erfurt

Wittenberg 12 Sept Orig Mitth Weagn jetzt die ger
ſandeſten Städte Deutſchlands aufgezählt werden dann
wird regelmäßig unſer Wittenberg vergeſſen und dog
ehört Wittenberg dazu und es giebt gleichzeitig der
eweis dafür wie wichtig geſundes Trinkwaſſer für den

Geſundheitszuſtand einer Stadt iſt Zur Zeit als Luther lebt
war es freilich anders Viermal in fünfzig gehrert zum letzte
mal 1552 wurde die Stadt damals von der Peſt heimgeſucht und
zwar in ſo heftiger Weiſe daß die Univerſität auswandern mußte
und aus jener Zeit ſtammt das gereimte Sprüchwort n

Wer von Wittenberg kommt mit geſundem Leib
Von Leipzig ohne Weib
Und von Jena ungeſchlagen
Der hat von großem Glück zu ſagen

Dann aber 1558 erhielt die Stadt ihre erſte noch heute im Ve
triebe befindliche Waſſerleitung der bis 1623 drei weitere Waſſer
leitungen hinzugefügt wurden die alle noch im Gange ſind und
ſeitdem alſo ſeit 300 Jahren iſt Wittenberg von keiner
Epidemie heimgeſucht worden und ſelbſt die Cholera i
wenn ſie ihre Züge durch Deutſchland machte nie in di
Stadt gekommen ſo nahe ſie herangerückt Schon im Jahr
1737 als Dr Sten zel an der Univerſität Wittenberg die Pro
feſſur der Pathologie antrat konnte er in ſeiner Antrittsrede
jenes alte Sprichwort entkräftend die geſunde Lage Wittenberg
rühmen Und die Geſundheitsverhältniſſe ſind ren noch
weſentlich günſtiger geworden Zu den vier alten Waſſerleitungen
ſämmtlich von Quellen geſpeiſte Gravitationsleitungen iſt je
noch das neue ſtädtiſche
vorhanden geweſene Kanaliſation iſt vervollſtändigt worden un
an Stelle der ſumpfigen Feſtungsgräben ſind freundliche Anlage
getreten

Eisleben 12 Sept Orig Mitth
Peſtalozzi Verein hielt nenlich ſeine ordeutliche Hauptver
ſammlung Er zählt gegenwärtig 79 Mitglieder und hat das
31 Geſchäftsjahr beendet
23,811,09 M
Waiſen
ſtützungsgelder gezahlt

Querfurt 12 Sept Orig Mitth
des Magiſtrats verſammelten hieſigen Handel und Gewerbe

treibenden ſprachen hinſichtlich der Sonntagsruhe ihre
Wünſche dahin aus daß 1 zu den bisherigen Verkaufszeiten noch

aſſerwerk gekommen die ſchon früher

Der Mansfelder

Sein Vermögen beziffert ſich auf
Der Verein unterſtützt jetzt 8 Wittwen und

Zuſammen ſind im verfloſſenen Jahre 962,50 M Unter

Die infolge Einladung

die Stunden von 5 Uhr nachmittags dem Verkaufe freigegeben
werden möchten und zu dieſem Zwecke der Nachmittagsgottes
dienſt wieder wie früher auf die Zeit von 2 Uhr zu verle gen

Zeit die Läden zu öffnen

Weißenfels 12 Sept Orig Mitth
wieder hierher zurückgekehrt da deren Pferde ebenfalls vo
einer Krankheit befallen ſind

ihrer Angehörigen durch die Cholera verloren

wiederkehrende Flurgang ſtatt
tracht kommenden Ortſchaften verſammelten ſich in genannte
Orte und ſchritten nebſt Gemeinde Eingeſeſſenen unter Vorantrit
von Muſikern die Flurgrenzen ab Danach folgte ſpäter ge

Die bereits zum
Manöver anusgerückte 2 Huſaren Abtheilung iſt geſſenh

ſei 2 daß dem Handel freigeſtellt werden möchte früh zu jeder

ſind Die kürzlich von hier n e
Hamburg verzogene Arbeiter Kolditz ſche t hat drei

i eute früh
fand für Markröhlitz und die angrenzenden Gemeinden nahe
Verlauf von 30 Jahren wieder einmal der ſonſt alle 5 Jahre

Die Ortsrichter der in Be

ſelliges Beiſammenſein und Tanz der Gemeinde Angehörigen

innerliche Verletzungen erlitt denen er jetzt erle gen iſt

Merſeburg 12 Sept Orig Mitth Auf dem benachbarte
Rittergut Blöſien hat ſich heute nachmittag ein beklagenswerthe

Unglücksfall abgeſpielt h vdie jugendliche etwa 14 Jahre alte Arbeiterin
Beim Ausdruſch von Getreide glitt

Richter auf

Bei Entladung eines alten Gewehres ſchlug dem Landwirth F
in Schweß witz der Kolben an den Unterleib ſo daß der Mann

der Dreſchmaſchine aus und gerieth mit dem linken Beine in die
Trommel ſodaß der Unglücklichen das Bein bis zum Oberſchenkel
völlig zermalmt wurde

Scenen ſpielten ſich da ab

Jn der halleſchen Klinik wohin

Draußen harrte zitternd und
zagend des erkrankten Hafenarbeiters Gattin die beim Hervor
tragen der Leiche mit einem wahnſinuigen Aufſchrei und un
verkennbaren Anzeichen eigner Erkrankung zuſammenbrach um
nun ſelbſt in die Zelle r zu werden in der ſoeben

tder Gatte ſeinen Gei ausgehaucht hatte
eine kosmopolitiſche Stadt Jhre

amburg iſt
evölkerung ſetzt ſich aus

Elementen aller Art zuſammen unter denen das rohe ſtupide
keinen geringen Bruchtheil ausmacht Daher die herzlähmende

u be
Wo ein men ſich ſehen ließ da

uficirungsgefahr große

Jndifferenz des Straßenpublikums das allerorten
obachten war
ſtanten ſich trotz der eminenten
Menſchenmengen die mit neugierigen Augen das Fortſchaffender Unglückichen beobachteten

ſich in tauſend Fällen auch gegen die eigne Perſönlichkeit
Jm ſogenannten Elbpark und mehr noch jenſeits der Elbe an

Aber dieſe Jndifferenz richtete

einſamen zu entlegenen Stadtvierteln führenden e i fand
man die Leichen vieler Perſonen die einſam ohne Hilfe an
ſcheinend im Verlaufe weniger Stunden an der Cholera ge
ſtorben waren

mie Tropiſche Hitze
und die Arbeiter am ſchattenloſen Hafen ver

und Verderben um ſich her verbreitete Auf Kähnen und
Leichtern in Schuppen und Speichern erkrankten die Unglück
lichen und viele konnten nur als Leichen ans Land geſchafft
werden Alle Achtung auch vor den Beamten der hamburger
S hoch klinge das Lied von dieſen

ännern
ſind mehrere zum Opfer gefallen

Dieſe Bilder begannen ſich vor den Augen der entſetzten
Hamburger zu entröllen und ſandten Furcht und Schrecken bis
in den entfernteſten Winkel der Stadt an wird es begreiſ

Hunderte von Menſchen erkrankten auf dem
Elbſtrome ſelbſt nach Prof Koch und der Meinung aller
Gutgläubigen dem einigen Träger und Verbreiter der Epide

ag während dieſer Tage über Hamburgſhmgchleten Da

wurde denn wie ſonſt das rohe Eldwaſſer getrunken das Tod

braven
Dem anfreibenden Dienſte und guch der Anſteckung

lich finden daß das Angſtgeſnnt in der Bevölkerung hohe
wildeDimenſionen annahm Die Flucht der Einheimiſchen

war im vollen Gange e der Zurückbleibenden be
ſonders Frauen und nervöſe Männer glaubten vor Furcht die
Shmiptome der Cholera an ſich zu entdecken und erkrankten

Stadttheilen erſchien oder auch ein Maſſenlei wagen um
die inzwiſchen Verſtorbenen hinwegzuführen erzzerreißende

auch wirklich zwar nicht an der letztern ſondern an Magen
katarrh Darmkatarrh und verwandten Erſcheinungen Ein
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das Mädchen ſofort gebracht wurde mußte die Abtrennung des
Beines erfolgen

Torgau 12 Sept Orig Mitth Auf der Elbe unweit
des Geſtütes Repitz kam geſtern ein Unfall vor dem bald
mehrere Menſchenleben zum Opfer gefallen wären 4 hieſige
Lehrlinge 2 Fiſcher und 2 Schneider hatten eine Kähnfahrt
unternommen bei dem Verſuche ihr kleines Fahrzeug einem
vorüberfahrenden Dampferzuge anzuſchließen ſchiug daſſelbe in
olge der durch die Schaufeln des Dampfers verurſachten ſtarken

wegung des Waſſers um und die Jnſaſſen fielen in den
Strom Die beiden Fiſcher retteten ſich durch Schwimmen die
Schneider aber die unter die Kähne geriethen wären verloren
r wenn ſie nicht durch die Schiffsmannſchaft gerettet wor

n wären

Von der mittlern Elbe 12 Sept Orig Mitth Die
Elbe wächſt nach einem langen ſehr niedrigen Stande ſehr raſch
An tief gelegenen Ufern tritt ſie ſogar aus Die Schiffahrt wird
daher wieder lebhaft beſonders erfreulich iſt daß die Kohlenkähne
aus Böhmen wieder fahren können Die Kohlenpreiſe waren be
reits in die Höhe gegangen Die wieder grün gewordenen
Kartoffeln wachſen aus Die Butterpreiſe ſind hoch
2,59 3 M das kg Es wird deshalb aus Oſtpreußen und

Galizien viel verſchrieben die billiger und ſehr gut iſt
Hettſtedt 12 Sept Orig Mitth Geſtern nacht drangen

10 rohe Burſchen gewaltſam in die Gaſtwirthſchaft zum
Kaiſer Wilhelm am hieſigen Bahnhofe ein und demolirten alles
was ihnen im Wege ſtand Auch ein Gaſt wurde arg gemißhandelt Schließlich zertrümmerten die wüſten Geſellen noch

und Feuſter Der hieſige ſog Wieſenmarkt iſt auf

gehoben eEin Kaufmann in Naumburg überwies dem Magiſtrat
3000 die zur einen Hälfte an die Unterbeamten des
ad ſiratt zur andern an bedürft ge Einwohner vertheilt werden
ollen

Perſonalien aus der Poſt und Telegraphen
Verwaltung Orig Mitth Verſetzt der Poſtſekretär
Weßling von Weimar nach Berlin der Telegraphenſekretär
Land meyer von Erfurt nach Gotha der Poſtpraktikant Krauſe
von Alsleben nach Straßburg Elſ die Poſtverwalter Bau
mann von Schlotheim nach Gengenthal Herzogthum Gotha
Enznan von Probſtzella nach Großheringen Klaus von Groß
heringen nach Walſchleben Kohlmann von Belgern nach
Kloſtermansfeld Schierz von Kloſtermansfeld nach Laucha und
Seyfarth von Walſchleben nach Probſtzella und die Poſt
Aſſiſtenten Erben s von Braunſchweig nach Thiede und Albert
Schmidt von Thiede nach Duderſtadt Angenommen zum
Poſtanwärter Gendarm Abraham in Güſten zum Poſt
gehilfen Roſe in Güſten

IErledigte geiſtliche Stellen Zweite Predigerſtellezu St Ambroſii in Magdeburg Sudenbürg Freie Frehen
regimentliche Beſetzung Einkommen 3000 M Eine Kirche
Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde Die unter
Privatpatronat ſtehende Pfarrſtelle zu Zabakuck Diözeſe Alten
plathow Außer Wohnung 4434 M Hierzu treten für den Fall
daß eine Pfarrwittwe nicht vorhanden iſt die Einkünfte aus dem
Pfarrwitthum in der derzeitigen Höhe von 313 jedoch vor
behaltlich anderweiter Regelung Eine Kirche

Perſonal Nachrichten Der Königliche RentmeiſterNiehoff in Eisleben iſt mit Penſion in den beſtand verſetzt
und die bezeichnete Rentmeiſterſtelle dem bisherigen Rentmeiſter
Brückner in Liebenwerda die Stelle des letztern dagegen dem
Regierungs Sekretariats Aſſiſtenten Ziegler in Merſeburg
verliehen

Eine amtliche Ueberſicht über die Verbreitung der
Maul und Klauenſeuche Ende Auguſt d J ergiebt daß
im Reg Bez Merſeburg die Seuche in 15 Kreiſen bezw
77 Gemeindebezirken im Reg Bez Magdeburg in 15 Kreiſen
bezw 89 Gemeindebeztrken im Reg Bez Erfurt in 2 Kreiſen
bezw 4 Gemeindebezirken herrſchte Jn Preußen überhaupt
herrſchte die Seuche in 296 Kreiſen bezw 3467 Gemeindebezirken

Altenburg 12 Sept Orig Mitth Vor kurzem ſtarb das
14 Tage alte Kind des Handelsmannes und Strumpfwirkers
Türpe in Rußdorf Die Leichenfrau hat an dem Kinde ver
dächtige Erſcheinungen wahrgenommen und Anzeige erſtattet
Türpe in Unterſuchung genommen hat ein geſtanden
das Kind vorſätzlich und mit Ueberlegung getödtet zu
haben Dem 25 jährigen Manne iſt das Kind im Wege geweſen
Ein vor einem Jahre geborenes Kind des Türpe iſt gleichfalls
kurz nach der Geburt geſtorben Die Sperre über den Ort
Roſitz iſt aufgehoben da außer dem einen Cholerafalle mit
tödtlichem Ausgange keine weitere Erkrankung vorgekommen iſt

Aus Auhalt 12 Sept Orig Mitth Für die XX Haupt
verſammlung des Anhaltiſchen Landeslehrervereins
ſind folgende Vorträge angemeldet 1 über Geſundheitspflege
2 Forderungen der Gegenwart an den Geſchichtsunterricht 3 die
unterrichtliche Behandlung ſtotternder Kinder Die Verſammlung

anderer nicht geringerer Theil begann ſo raſend den Vor
beugungsmitteln wie Choleratropfen Cognac Schnäpſen aller
Farben Kreolin Lyſol u ſ w zu huldigen daß auch ſie
Zuckungen in ihren Gedärmen verſpürten Die ganze Stadt
war krank wer es nicht wirklich war glaubte es doch
wenigſtens zu ſein Nun waren die armen Aerzte am meiſten
zu bedauern Tag und Nacht gab s keine Ruhe Und während
ſie ihre koſtbaren Minuten bei den eingebildeten Kranken
vergendeten ſtarben die wirklich befallenen Die allgemeine
Angſt hatte ihre triftigen Urſachen Man ſah das Zuſammen
brechen der Menſchen auf den Straßen man war Zeuge der
Entvölkerung ganzer W keine Straße in der Stadt
durch welche nicht die unheimlichen Krankenwagen und düſtern
Todesgefährte huſchten man fühlte den dumpfen Schritt des
unerbittlichen Verhängniſſes und doch hüllte die Medizinal
e ſich bis zu einem gewiſſen Grade in erhabenes
Schweigen Blanke Wahrheit wie bitter ſie auch ſei war hier
verdammte Pflicht und Schuldigkeit doch ſtimmten die kleinen
Ziffern der Veröffentlichungen dieſes Amtes nicht mit der fühl
baren Ausdehnung der Seuche Nicht einmal mit den Ziffern
der Krankentransporte Und kein Verſuch wurde S dieſe
giffadiſferenz dem Publikum zu erklären kein Verſuch es zu

ruhigenh ganze Unzuverläſſigkeit des Medizinal Amtes hat ſich

inzwiſchen herausgeſtellt Die Statiſtik iſt einem andern
Bureau übertragen aber nach einer geregelten Ordnung lechzen
sie Hamburger noch immer vergebens Das ſtatiſtiſche Heil muß
hnen via Berlin und New York kommen Man ginge i
auch fehl wollte man annehmen der vorige Abſchnitt ſei
ſtrebt für den abgetretenen Medizinalrath eine Lage e
Er war ſeinem Amte ſicherlich nicht gewachſen ieſer Be
ziehung würde er aber wie die gegenwärtige Zeit es zeigtin den Kreiſen der alten Hanſeſtadt große Gefellſ

n

Vom 18 bis zum 23 und wieder vom 23 bis zum 31 Au eine re läßt durch die
guſt herrſchte in der Berelkerung wie bei den Behörden grenzen Unre h eſt
loſe Verwirrung Der erſte Zeitabſchnitt iſt derjenige der nichtoffiziellen d zweite umfaßt die erſten Tage der offigie
Epidemie In dieſem Zeitranme betrug die Geſammiziffer

Der Anglodampfer S

und 142 Todesfälle

die hindernd im
den Behörden nicht einmal einen Vorwurf machen
Beamten ſind keine Götter nicht einmal alte Römer ſind

e moderne nervöſe Menſchen der Furcht und der Verwirrung
als die übrigen Viele Fehler

weifelte mehr daran daß das
nicht der Unglücksbringer ſo

Waherhi len bleiben p engerhähne an den Anſchlagſäulen geöffnet um ſo geſähre die geſchloſſen und die ſtets durſtigen Kleinen 5

auf den Straßen tummeln Ja unfaßbar wie es klingt irgend
Zeitungen bekannt machen zu

ehe im Publikum ein Vorurtheil gegen das Waſſer J
ieſer Brunnen Es werde im Innern durch einen von Prof

len Koch als W anerkannten Sandfilter gereinigt Aber am
age erklären die Aerzte von allen Seiten

nicht weniger zugängliwurden geinacht denn
hamburger Waſſer wenn au

chaft doch

nächſten

re

ſollte am 29 und 30 Sept in Köthen ſtattfinden iſt aber wegen
der Choleragefahr in die Weihnachtsferien verlegt worden

In dem Orte Azmannsdorf bei Weimar tritt die
Blutr uhr ſehr ſtark auf Es ſind der Krankheit bereits eine

nwohner zum Opfer gefallenAnzahl

h RRSS r

Die Cholera
Die er unter den Letzten Telegrammen mitgetheilte be

be Choleraſtatiſtik ergiebt 4626 Er1960 Todesfälle weß
richtigte
krankungen un
dizinalamt angegeben hatte
in Hamburg für den Nothſtand haben bisher über eine Million

aiſer hat zur Linderung des Elends in
Hamburg eine namhafte Summe man ſpricht von 30,000 aus

ark ergeben Der K

ſeiner Privatſchatulle angewieſen
I

Aus der Provinz Sachſen und den Nachbargebieten
liegen uns folgende Meldungen vor

Bitterfeld 12 Sept Orig Mitth
20 d fallende Kram
gehoben

a
israelitiſgefahr beſchloſſen

tage noch Gefahr vor
verboten werden
in ſolch dringendem Falle geſtatten

Dresden 12 Sept
des Rathes der S

ſo ſoll auch

tadt L

die läſſige Handhabung des wegen

Zweifel zu ziehen
Die Seebehörde zu

Salerno

an Bord

t g r 9 393a e 10 31010 II 31012 390J 12 13 333
2030 Todesfälle Wie ganz unzuverläſſig aber dieſe Berichte
waren und wahrſcheinlich auch die heutigen ſind das zeigt die
folgende unglaubliche Thatſache

Jn dem kleinen Zeitraume ſind alſo

Zeitungen Thatkräftige Männer

r überſchüttet
vate noch Behörden Desinfektion
infektion aber keine Fürſor
waiſten Kinder

erſäufende
ege ſtehen

der Unglücksträger ſei

nach den damaligen Angaben etwa 4740 Erkrankungen und

Roß und Viehmarkt iſt auf
Nordhauſen 12 Sept Orig Mitth

auf einſtimmigen Antrag der Sanitätskommiſſion beſchloſſen den
bevorſtehenden hieſigen Herbſtjahrmarkt aufzuheben nachdem
der Herr Regierungspräſident dies empfohlen hat

12 Sept Orig Mitth Der Vorſtand der hieſigen
chen Gemeinde hat in Hinſicht auf die Cholera

e den Gottesdienſt am Neujahrs und Verſöhnungsfeſte in letzterem Falle dauert derſelbe von früh 5 bis
abends 7 Uhr erheblich zu kürzen Liegt am Verſöhnungs

da die rituellen Satzungen die Abweichung

Das Miniſterium hat den Beſchluß
eipzigMichaelismeſſe ganz ausfallen zu laſſen genehmigt

Gera 12 Sept Orig Mitth Das Fürſtl Miniſteriumverbietet die Abhaltung von Ja hr und Viehmärkten im
Fürſtenthum bis auf weiteres überhaupt

Jn Bezug auf die Beſchwerde mehrere Budapeſter Blätter über

laſſenen Einfuhr und Durchfuhr Verbotes an der
öſterreichiſchen Grenze erfährt die Pol Korreſp auf
Grund authentiſcher Jnformationen daß die von dem ungariſchen
Miniſterium inzwiſchen amtlich mitgetheilten bezüglichen Sendungen
ſämmtlich die öſterreichiſche Reichsgrenze vor dem J
des erwähnten Einfuhr und Durchfuhr Verbotes paſſirt hätten
Es liege nicht der geringſte Anhaltspunkt vor um die ſtrikte
Handhabung des Verbotes ſeitens der öſterreichiſchen Organe in

Trieſt verfügte daß der Dampfer
welcher aus Hamburg mit

Firmen beſtimmten Ladung von 2700 getrockneten Häuten die
mit 60,000 M bewerthet iſt unterwegs iſt
Quarantäne zugelaſſen wird Die Ladung wird falls ſie
nicht binnen 24 Stunden zurückgeht verbrannt

Eine auf Capri an Cholera verſtorbene Frau war erſt kürzlich
aus Hamburg zurückgekehrt woſelbſt ihr Sohn an Cholera ſtarb

g wombey aus Cardiff weigerte ſich inNegpel ärztliche Unterſuchung zuzulaſſen Der Dampfer wurde
iſolirt und wird bewacht Man glaubt er habe Cholerakranke

Hamburg 13 Sept Von geſtern mittag bis heute
mittag ſind gemeldet 833 Cholera Er krankungen

Davon entfallen auf geſtern 237 Er
krankungen und 37 Todesfälle der Reſt ſind Nachmeldungen
Trausportirt wurden 160 Kranke und 65 Geſtorbene
Cholerakommiſſion des Senats theilt wiederholt mit
daß Krankenwärter in den Staatskrankenhäuſern nicht
mehr angenommen werden können
daß in dem hamburger Gefängniſſe 60 Perſonen an der
Cholera geſtorben ſeien ſind abſolut unrichtig es iſt
bisher dort kein einziger Erkrankungsfall vorge
kommen

Die Meldungen der letzten Tage brachten folgende Ziffern
Vom mittags bis 7 mittags Erkrankungen Todesfälle

des Medizinalamtes mit den Beerdigungen auf dem DOhls
dorfer Friedhofe ergaben nach Abzug der höchſtgegriffenen
regelmäßigen Beerdigungen noch eine

Seuche erlegen als amtlich veröffentlicht wurden
wirrung zeigte ſich auf allen Gebieten
die Aemter dem Publikum gegenüber aus ſo ſprach die Preſſedeſto lauter Desinfektion lautete das Feldreſch

Kreolin Lyſol verbreiteten ihre Gerüche durch die anſtändigſten

die freie Vertheilung von Desinfektionsmitteln
auch nicht lange und von allen Seiten wurden die Armen und
Elenden mit einem wohlthätigen Regen von duftenden Des

darin zu erſäufen Aber an Brot dachte niemand weder Pri

e für die unzähligen plötzliEin brelzehmihriges Mädchen das die

im Zeitraume weniger Stunden verliert ſtürzt ſich ins Waſſer
Noch aber iſt die Zeit der Rettung nicht gekommen
vaten Kreiſen iſt es die Furcht bei den Behörden die geradezu

a der Arbeit und ungewohnten Anforderungen
Bei Licht beſehen kann man

ſeien vermauert und nicht zu reinigen und das Waſſer ebenſo

nehr als das Me
Die freiwilligen Zeichnungen

Der auf den 19 und

Der Magiſtrat hat

Berlin 13 Sept Der Kaufmann Köpper iſt heute augden moabiter Choleralazareth et laffen Das Choleralagarett

iſt jetzt vollſtändig leer Bis heute ſelh i hier ket
Stettin 13 Sept eute frü er kein neueErkrankun gsfall an der Cholera zur Meldung gebracht
Paris 13 Sept Telegr Geſtern bis abends 10 Uhr 2

Cholerätodesfälle
fäeh 13 Sept Telegr Der Geſundheitsrath erklärt

alle deutſchen Häfen für von der Cholera inficirt
New York 13 Sept Telegr Jnfolge der zunehmenden

Erregung der Einwohner auf Fire Jsland über den Ankauf
eines Hotels zur Ueberwachung der wegen der Quarantäne zurück
behaltenen Paſſagiere der choleraverdächtigen Dampfer muß das
gedachte Hotel ſtreng bewacht werden um jeden Verſuch einer
Brandſtiftung oder Zerſtörung zu verhindern
Geſtern nachmittag hielt ein Dampfer mit den Paſſagieren des
Dampfers Normannia bei dem Dock von Fire Jsland vor
Anker Eine raſch zuſammengeſtrömte bewaffnete Volks
menge verhinderte jedoch die Landung der Paſſagiere
Später erließ das Obergericht ein Verbot gegen die Landung
auf Fire Jsland An Bord des Dampfers Champagne iſt
ein Heizer an der Cholera erkrankt Jn Cincinnati hat die
Bevölkerung 4 Waggonladungen Baum wolle die aus
Hamburg gekommen in Brand geſteckt

GvwwÜX gawawaaoauss

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 12 Sept
das vorgeſchriebene Faſten

die diesjährige

der Choleragefahr er

nkrafttreten

einer für trieſter

nicht zur

Die

Die Meldungen

t t

53 J
en 6 b

todigeboren Böllbergerweg 30

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm S Stationen Barom Therm ren

mm e20 i B mm C B
Memel 759 3 14 1 W 3 Memel 759 6 14 3 WNW3
Kiel 61 8 13 6 WNW 3 Aurs 65 6 17 2 WSW 3amburg 62 7 156 2 WSW 4 Wien 68 0 21 2 W 2orkum 64 9 15 0 W 2Valentia S SMünſter 65 6 15 2 SW 2 Petersburg 55 8 15 8 SSW 2
Kaſſel 66 3 15 4 SSW 2Haparanda 54 7 11 3 SO 2
Berlin 63 6 16 6 W 4 Stockholm 58 4 15 3 WNW 4
Breslau 66 5 14 8 SW 1Karlsruhe 69 1 15 8 W 3
riedrichsh 70 7 10 4 O 1
zünchen 71 2 12 4 SW 4

Standesamktliche Meldungen
Standesamt Halle 12 Sept

Aufgebyten Der Oberkellner Hermann Horn und Martha
Dickhaut Gr Klausſtr 25 Der Handarb Stanislaus Rydza
und Katharina Krysmalski Böllberg und Ludwigſtr Der
Lehrer Michael Dietrich und Maria Werſch Karlſtr 15 und
Fritz Reuterſtr Der Strafanſtalts Aufſeher Wilhelm Borchert
und Liſette Sembries Wartenburg und Friedland

Berichtigung v 10 Sept Der Gutsbeſitzer WaltherHeilfron und Selma Schönbrodt Adlig Rauden u Karlſtr
Eheſchließung Der Konditor Georg Kunow und Martha

Spilcke Geiſtſtr 46 und Alter Markt
Geboren Dem Kaſſen Aſſiſt Auguſt Weber ein Hermann

Julins Otto Wörmlitzerſtr 9 Dem Schmied Karl Hartlapp
ein Bruno Walther Streiberſtr 11 Dem Handſchuhmacher
Hermann Rudloff ein Hermann Karl Adolf Walther Jäger
platz 15 Dem Schneider Friedrich Große ein Friedrich
Kurt Max Schloßberg Dem Tapezierer Ernſt Roßberg ein

Fritz Breiteſtr 17 Dem Glaſer Paul Schwachtmann ein
Hermann Karl Paul Albrechtſtr Dem Handarb Her

mann Bernhardt ein Friedrich Franz Kurt Breiteſtr 14
Dem Handarb Auguſt Schwarz eine Vally Gerbergaſſe 16
Dem Bureaugehilfen Otto Schucht ein Albert Max Otto
Schwetſchkeſtr 31 Dem Handelsmann Bernhard Mattfeld eine

Elſe Helene Wilhelmſtr 21 Dem Schriftſetzer
Robert Huth ein Konrad Georg Erich Georgſtr 2 un
eheliche Töchter

Geſtorben Des Zimmermann Auguſt Gothe Ehefrau Minna
geb Seeſe 36 J Klinik Der Kuhhirt Andreas Prievenau

Glinik Der Meere Dr phil Auguſt Müller 43 J
Die Wittwe Thereſe Schröder re Schumann

Diakoniſſenhaus Des Handarb Friedrich Winkler
Des Eiſenb Stat Aſſiſt Her

315 mann Gierke S Ernſt 8 Mon Kl Brauhausg 14 Der
m 161 Arbeiter Ferdinand Ratſch 62 J Städt Siechenhaus Des

161 Geſchirrführer Robert Hoſſchulze S Otto 2 Mon Kl Ulrich
1b5 ſtraße H Des Handelsmann Bernhard Mattfeld T Charlotte

n 142 1 J Wilhelmſtr 21

Vergleichungen der Ziffern

lus Differenz von 2000
2000 Perſonen mehr der

Die Ver
Schwiegen ſich aber

rei Chlorkalk

erhoben ſich und predigten
Es währte

an ſuchte ſie förmlich

aber nichts zu eſſen Des
ver
ltern

Jn pri

Die

ſchlecht wie rohes Leitungswaſſer Wie viele Kinder und Er
wachſene hatten ſich inzwiſchen den Tod getrunken Tage ver

ingen noch bis die Becher von jenen Säulen entfernt wurden
egen manche für den Moment unagabänderlichen Mißſtände

richtete ſich der Tadel des Volkes Der Mangel an Wagen
machte es nothwendig daß mehrere Kranke zugleich in einemWagen befördert wurden Kinder und Erwachſent Frauen und

Männer Kranke und Sterbende bunt durcheinander Der
leicht Erkrankte mußte mit ſtarken Nerven begabt ſein um den
Leidensgenoſſen ſterben zu ſehen ohne ſelbſt ſchwerer zu erkranken auf der Iendig langen Fahrt in die Krankenhäuſer

Und wie ſah es hier aus Es fehlte an Krankenpflegern und
Aerzten und die Behörde erließ Aufruf um Aufruf an uner
ſchrockene Männer für den Waärterdienſt e be Kalamität
herrſchte auf den r en zu Ohlsdorf Es fehlte an Leuten
zum Beerdigen der Leichen en e führte der Zug
des Todes in die zu u umgeſchaffenen Exerzierhäuſer
und ſonſtigen Hallen Von hier fand die Ueberführung nach
dem ſtundenweit entfernten Ohlsdorf ſtatt und zwar zu Wagen
denn eine Eiſenbahn giebt es trotz jahrelanger Berathungen
und Projektenmacherei noch nicht Das iſt hamburgiſch Als
endlich Krankenwärter und Aerzte in genügender Menge zumDienſte bereit ſtanden begann man ſch in kleinlicher Weiſe

um die ar der Beſoldung zu ſtreiten Jch könnte davon er
e eine Anzahl junger berliner Aerzte täglich 20

ark beanſpruchte und daß der mit ihnen verhandelnde Be
amte einer der höchſten Hamburgs zornig auf den Tiſch
ſchlug und ihnen 7 Mark bot Draußen aber ächzten die
Sterbenden umſonſt nach Hilfe Wie darf in einer Stadt wie
Feageg der Geldpunkt irgendwie ein Rolle ſpielen Ohne

age ſollte alles bewilligt werden was zur Rettun
Menſchen dienen kann Ungeſäumt hätten Hunderte von Wagen
an ellt werden müſſen ebenſo viele Hunderte von Menſchen

ätten dann vielleicht täglich dem Tode entriſſen werden können
ber die Verwirrung oder nein es iſt ja ganz m

ſollte man vor lauter Berathen Beſinnen und Sparſamkeits
rückſichten erſt ſo ſpät zum Handeln gekommen ſein

ch könnte davon erzählen aber nein nichts mehr davon
es hat ſich inzwiſchen ja alles geändert und aufs neue be
ſtrahlt uns die Sonne hoffnungsfroher Zuverfſicht

dieſe Fug
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Kleiderstoffe in Volle und Seide

Damenconfections
in apartesten Ausführungen bei reichhaltiger Paçcon Auswahl

als Changeants Epinglées Matelassées englische Phantasiestoffe etc

Costiim IIondollo IIIorgenſtleiuer Jupons Blousen
Anfertigung von Cost mer üm bew s arter W eilse

mann Serau
II alle a Brüderstrasse 18 20 part u I Vtagoe

Hrant Hochzeit
Ball und Geſellſchaſtsfriſuren

e S

9

4 l

4

e

c

auf Wunſch auch außer dem Haus
führt beſtens aus

Adele v Gualtieri
einziges Special Geſchäſt nur für Damen

Halle a/S Neunhäufer 3/4
ferner in Hannover Magdeburg Caſſel

Düſſeldorf und Braunſchweig

Amerik Kopfwäſche
Shampooing

m Trockenapparat innerh 10 15 Min
halte den geehrten Damen beſtens empf
Adele v Gualtieri Neunhäuſer 3/4

Fens
oval und viereckig complett mit Haltern

empfiehlt billigſt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden quervor

Pianino
für 375 Mk
gutes Fabri

S voller Ton
Leipz St 31 I

Eine Tadeneinrichtung
großer Ausziehtiſch gr Kinderbettſtelle
mit Matraßze verſtellbares Schreib
pult für Kinber Spiegel mit Schrank
Bücherbrett billigſt zu verkaufen

Forſterſtraße 1 I
Selbſtgefertigte VBöttcherwagren

empfiehlt L Günther
Kellnergaſſe 7 e

in Küchenſchranf u Küchentiſch

ſind billig zu verkaufen
An der Glauch Kirche 1 I

Werthſachen auf s Leihhaus be
fördert discret Gr Wallſtr 40 I

1 Gew 250000 250000
1 100000 160000I 50000 50000I 20000 200090J 15000 15000l 10000 100002 5000 10000u s w alles baar Geld
zusammen ca Millionen Mk

E ine Million
Mühlhäuser Geld Lotterie

Enmunillirte
Geſchirre

PDn gros
Heute eingetroffen ein groſzes Fabrik

lager von nachſtehenden Gegenſtänden in prima
Qualität ſowie mit kleinen Glaſurfehlern
welche für den halben Preis verkauft werden

Dieſes große Fabriklager beſteht ans

S Waſſerkeſſeln Kartoffeldämvfern Aſchkuchenformen

5 z Waſſereimern Salz n Mehlfäſſern e e
2 De Sänmnmtliche emgillirte Gegenſtände für Molkereien er 4

für Kürhe
u Yanns

n detail
Verkauf nach Gewicht

dadurch bedeutend billiger als
nach Stück

Koch Töpfen Henkeltöpfen TaſſenKaffeekannen Braipfannen TellernMilchTöpfen Milchkochern WaſchbeckenAufwaſchwanunen Fiſchkeſſeln Kaffeetrichtern

J Complelte Küchen Einrichtungen reſp Ausſtattungen
S berechnen wir zu EngrospreiſenS Grohes Tager von den weltberühmten Koch Geſchirren

S vom Eiſenhüttenwerk Thale Aet Geſellſch Thale a/Sarz
Wir machen noch ganz beſonders auf unſer großes Lager

von decorirten Geſchirren aufmerkſam dieſe Gegenſtände
S ſind durch ihre prachtvollen Emaillefarben von Porzellan nicht

u unterſcheiden

e i VLen Kindertaſſen mit Namen
Streng reelle Bediennng ſeſte Preiſe

Burghardt Becher Ka Burghardt Becher
Teipzigerſtraße 83 und r Alrichſtraße 35

am Thurm t an der Promenade
Gebr Kroppenstädt

Höbelfabrik und Magazin
gegründet 1856

5 Gr Märkerstr Ball a S Gr Märkerstr 5
empfehlen ihr ſehr groſzes Lager

nur gut gearbeiteter Möbel und Polſterwaaren
vom einfachſten bis feinſten Geure,

De Complette Muſterzimmer zur Anſicht

Ema ille

O

Se Buumnuteriml
jeder Art

als Träger Schienen Säulen in Guß und Schmiedeeiſen Platten
Rosetten Console eis Fenster Verankerungen

und Verlaschungen ete
Ausführung rompletter Baueiſen Conſtructionen

Viehbarrièren Selbsttränken ete
14jährige Specialität

Große Läger Prima Referenzen Berechnungen u Anſchläge koſtenfrei
Grubenschienen Feldbahnanlagen mit allem Zubehör

Ziehnng 26 und 27 October
Nur einmalige Lotterie

Nur einmaliger Einsatz
Ganze Orig Loose à 6 Mark THalbe eViertel Antheile à 1,75 Mark 2

versendet gegen Postanw oder Nachn

Rov Th Schröder
Haupt Collecteur Lübeck

Eisenbahn U Grubeuschienen
zu Gleiszwecken Sehwellen ete

reich aſſortirten Lager und

F G Weisse
Compleite Feldbahn Anlagen

Für den Anzeigentheil verantworklich

EIinmgst ScHhelIer Halle a
Wuchererftraſte 64

Kipplowrys liefern ab hieſigem
franco jeder Bahnſtation

00 Halle a25 Thüringerſtraſte 2
Geschäftorrötinuns nEinem geehrten Publikum ſowie meiner werthen Kundſch u

richt daß ich in der Raffinerieſtraſſe Nr 9 neben meinem diteſtaurant
ein Vietuglien und Flaſchenbiergeſchäft eröffnet habe und werde ſtets
bemüht ſein die mich Beehreuden gut und reell zu bedienen Morgen Mitt
woch Schlachtefeſt früh 8 Uhr Wellfleiſch I Meye

Halle Druck und Verlag von Otto HendelW König in Halle

M Blanckenburg
prakt ZAahnarzt

Scharrengasse 9b
neben dem Rosenthal

Künstliche Zähne Vüllen
der Zähne u s W

Von der Reise zurück
Privatdocent

Dr Kromayer
Impfe FIittwochs und Sonn

abends 3 mit Kälberlymphe
Dr Fr Fischer

Alte Promenade 6,7
Meine Wohnung beſindet ſich jetzt

Königſtraße 18 III
I Weober Kaufmann

Wohne Händelſtraße 36
G SträhleAligeſelle der Kranken und

Sterbekaſſe des Manergewerks
zu Halle

Zur Anfertigung von Damen
und Kinder Kleidern ſowie
Mänteln u Jaquets empfiehlt ſich

Dmilie Zöllner
Südſtraſze 4 I

E gut empf Waſchfrau nimmt noch
Wäſchen an Zu erfr Taubenſtr 15 I r

Bettfedermn
werden v Schweiß Schmutz u Motten
gut ger bei Fr Kohlbach Georgſtr 3 p

Postschule Leipzig
Proſp freid Dir Weber Salomonſtr 25

Aecht ſilberne
Ryrthenkränze

zur ſilbernen Hochzeit
in geſchmackvollen Muſtern

F R Tittel
Gold u Silberw Bijouterie

waaren Fabrik
I Liebenauerſtraße 25

t ea

Zu Geburtstags
Geſchenken

empfehle in reicher Auswahl
Schmucksachen

in ächt und unächt à Stück von
10 4 an bis 1650 e

Fabrilkprei en

W R Wiüttel
Gold u Silberwaaren Bijouterie

waaren Fabrik
Liebenauerſtraſte 25

Gut eKPeltaurantKinrichtuug

h r h ewegen Aufgabe des Geſchäfts
billig zu verk Anhalterſtr 2

Mit 2 Beiblätlern
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